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Der Vortrag wird am Beispiel der Ergebnisse unserer Recherche im Bereich
ausgewählter evangelischer Landeskirchen strukturelle Machtasymmetrien im
Geschlechter- und Generationenverhältnis diskutieren, die sexualisierte Gewalt
begünstigen, Vulnerabilitätsfaktoren schaffen und eine Aufarbeitung ggf.
erschweren. Anhand von fünf Feldern sexualpädagogischer Diskussionen im Raum
der Kirche werden unterschiedliche soziale und institutionelle Konstellationen
analysiert, aus denen sich jeweils spezifische Möglichkeitsräume für sexualisierte
Gewalttaten ableiten lassen. Aus der Analyse ergeben sich kritische Perspektiven
auf Aufarbeitungskontexte, welche der professionellen Selbstreflexion zugrunde
gelegt werden können.
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